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Der Ausschuss für Stadtentwick-
lung und Umweltschutz der Stadt
Wesseling hat in seiner Sitzung am
09.06.2020 folgende Beschlüsse
gefasst:
„1. Die Auswertung der frühzeiti-
gen Beteiligung der Öffentlichkeit
und der Behörden gemäß §§ 3Abs.
1, 4 Abs. 1 BauGB (Liste Stellung-
nahmen/Abwägungsvorschläge)
wirdzurKenntnis genommen.“
„2. Der Ausschuss für Stadtent-
wicklung und Umweltschutz be-
schließt den vorliegenden Entwurf
der Aufhebung des Bebauungs-
plans Nr. 1/13 (Humboldtstraße),
einschließlich Begründung und
Umweltbericht, als Grundlage für
die Durchführung der Beteiligung
der Öffentlichkeit (Offenlage) und
der Behörden gemäß §§ 3 Abs. 2, 4
Abs.2BauGB.“
Die vorgenannten Beschlüsse wer-
den hiermit öffentlich bekannt ge-
macht.
Das Gebiet der Planaufhebung be-
findet sich im Ortsteil Wesseling
beiderseits der Humboldtstraße
(sieheKartendarstellung).
Das Plangebiet liegt innerhalb der
angemessenen Sicherheitsabstän-
dezweierStörfall-Betriebsbereiche
i.S.d. § 3 Abs. 5a BImSchG und fällt
damit in den Anwendungsbereich
des Artikel 13 Seveso-III-Richtlinie.
AufGrundder unmittelbarenNähe
zu einem Störfall-Betriebsbereich
und der Unterschreitung der gut-
achterlich ermittelten angemesse-
nen Sicherheitsabstände ist nicht
auszuschließen, dass eine Ansied-
lung bzw. weitere Entwicklung von
schutzbedürftigen Nutzungen das
Risiko eines schweren Unfalls po-
tenziell vergrößern oder die Folgen
eines solchen Unfalls verschlim-
mernkann.
Gemäß dem „Städtebaulichen Ent-
wicklungskonzeptderStadtWesse-
ling zur Seveso-III-Richtlinie“ (StEK
2019) wird das Plangebiet Nr. 1/13
dem „Inneren Planungsbereich“
zugeordnet. Zur Verringerung der
Unfallfolgen im unwahrscheinli-
chen Fall eines „Dennoch-Störfalls“
ist gemäß StEK 2019 darauf hinzu-
wirken, dass keine Neuansiedlung
bzw. Weiterentwicklung schutz-
bedürftiger Nutzungen im Inneren
Planungsbereicherfolgt.
Die Stadt Wesseling hat 2018 das
Verfahren zur Aufstellung des Be-
bauungsplanes Nr. 1/134 „Innerer

Planungsbereich - Humboldtstra-
ße“ eingeleitet. Durch diesen Be-
bauungsplan gemäß § 9 Abs. 2c
BauGB sollen die Ziele des StEK
2019 für den Plangeltungsbereich
Nr. 1/134 planungsrechtlich umge-
setztwerden.
Die Besonderheit eines Bebau-
ungsplanes nach §9Abs. 2cBauGB
besteht darin, dass bisher gelten-
des Planungsrecht, in diesem Fall
der Bebauungsplan Nr. 1/13, nicht
ersetzt, sondern lediglich „überla-
gert“ wird und der Bebauungsplan
Nr. 1/13 weiterhin Bestand haben
würde. Damit würden, nach In-
krafttreten des Bebauungsplanes
Nr. 1/134, für den Bereich beider-
seits der Humboldtstraße zwei Be-
bauungspläne mit einander entge-
genstehenden Planungszielen und
Festsetzungen bestehen. Dieses
neuartige Zusammenwirken von
Bebauungsplanregelungen gemäß
§ 9 Abs. 2c BauGB ist mit den Pla-
nungszielen der Stadt Wesseling
zur sinnvollen Neuordnung des
Bereiches Humboldtstraße nicht
vereinbar. Es besteht deshalb das
Erfordernis zur Aufhebung des Be-
bauungsplanes Nr. 1/13 für seinen
gesamtenGeltungsbereich.
Öffentliche Auslegung des Be-
bauungsplan-Entwurfs gemäß
Planungssicherstellungsgesetz
(PlanSiG), in Kraft getreten am
29.05.2020
Mit dem am 29.05.2020 in Kraft
getretenen PlanSiG soll gewähr-
leistet werden, dass Planungs- und
Genehmigungsverfahren mit Öf-
fentlichkeitsbeteiligung während
der Covid-19-Pandemie weiterhin
ordnungsgemäßdurchgeführtwer-
denkönnen.
Entsprechend § 1 Nr. 4 PlanSiG
gelten die Regelungen des PlanSiG
für Verfahren, die nach dem Bau-
gesetzbuch durchgeführt werden.
Sie sind damit für Beteiligungsver-
fahren zur Aufstellung bzw. Aufhe-
bung von Bebauungsplänen nach
§ 1 Abs. 8, § 3 BauGB anwendbar,
wenn die jeweilige Auslegungsfrist
spätestensmit Ablauf des 31.März
2021endet.
Die öffentliche Auslegung des Ent-
wurfs zur Aufhebung des Bebau-
ungsplanes Nr. 1/13 (Humboldt-
straße) wird gemäß § 3 PlanSiG, §
27a Abs. 1 Satz 2 VwVfG durchge-
führt.
Die öffentliche Auslegung wird

entsprechend § 3 Abs. 1 PlanSiG
durch die Veröffentlichung der
vollständigen Planungsunterlagen
im Internet ersetzt.
DerEntwurfzurAufhebungdesBe-
bauungsplanesNr.1/13(Humboldt-
straße), einschließlich Begründung
und Umweltbericht, sowie die we-
sentlichen, bereits vorliegenden
umweltbezogenen Informationen
undStellungnahmensind
vom 29. Juni 2020 bis einschließ-
lich 7. August 2020 im Internet
über
https://www.o-sp.de/wesseling/
plan?L1=6&pid=44094
zugänglich und abrufbar. Über die-
se Internetseite können im Betei-
ligungszeitraum schriftliche Stel-
lungnahmenabgegebenwerden.
Entsprechend§3Abs.2PlanSiGsoll
die imBaugesetzbuch angeordnete
Auslegung der Planungsunterlagen
als zusätzliches Informationsan-
gebot für die Bürger*innen durch-
geführt werden, soweit dies unter
Berücksichtigung der notwendigen
Maßnahmen zur Begrenzung der
Covid-19-Pandemiemöglich ist.
Die Stadt Wesseling hat festge-
stellt, dass die zusätzliche Aus-
legung der Planungsunterlagen
gemäß § 3 Abs. 2 PlanSiG unter
Einhaltung der nachfolgenden Re-
gelungen zur Berücksichtigung des
Gesundheits- und Infektionsschut-
zesmöglich ist:
DerEntwurfzurAufhebungdesBe-
bauungsplanesNr.1/13(Humboldt-
straße), einschließlich Begründung
und Umweltbericht, sowie die we-
sentlichen, bereits vorliegenden
umweltbezogenen Informationen
undStellungnahmensind
vom 29. Juni 2020 bis einschließ-
lich 7. August 2020
bei der Stadt Wesseling, Bereich

Stadtentwicklung und Umwelt,
Neues Rathaus, 3. Obergeschoss,
Foyer, während folgender Zeiten
öffentlichausgelegt:
Montag, Dienstag, Donnerstag,
Freitag von 09.00 Uhr bis 12.00
Uhr, Dienstag von 15.00 Uhr bis
18.00 Uhr
Auf Grund der aktuellen Maßnah-
men zur Begrenzung der Covid-
19-Pandemie (Sicherheits- und
Hygieneregelungender StadtWes-
seling) ist für die Einsichtnahme in
die Planungsunterlagen eine vor-
herige Terminvereinbarung erfor-
derlich.
Zur Terminvereinbarung wenden
Siesichbittean folgendeAnsprech-
partnerinnen:
Ursula Schneider: 02236-701-335,
uschneider@wesseling.de, Judith
Hawig: 02236-701-338, jhawig@
wesseling.de
Zum vereinbarten Termin stehen
Ihnen die o.g. Ansprechpartnerin-
nen für Informationen zur Auf-
hebung des Bebauungsplanes Nr.
1/13zurVerfügung.
Innerhalb des Rathauses gilt die
Einhaltung des Abstandsgebo-
tes; es besteht die Pflicht zum
Tragen eines Mund- und Nasen-
schutzes für Bürger*innen und
Mitarbeiter*innen.
Folgende Arten umweltbezogener
Informationen und Stellungnah-
men liegenvor:
- Entwurf der Begründung zur
Aufhebung des Bebauungspla-
nes Nr. 1/13 der Stadt Wesseling
(03/2020): grundlegende Erläute-
rungen zu Anlass und Zielen sowie
zu den Inhalten des Bebauungspla-
nes, insbesondere zur Anwendung
der Seveso-III-Richtlinie - störfall-
rechtliche Konfliktbewältigung auf
Grund der Lage des Plangebietes

innerhalb der angemessenen Si-
cherheitsabstände von Störfall-
Betriebsbereichen i.S.d. § 3 Abs. 5a
BImSchG
- Entwurf des Umweltberichts zur
Aufhebung des Bebauungspla-
nes Nr. 1/13 der Stadt Wesseling
(03/2020): Darstellung der in den
einschlägigen Fachgesetzen und
Fachplänen festgesetzten Ziele
des Umweltschutzes und deren
Berücksichtigung in der Planung;
Bestandsbeschreibung der Schutz-
güter Tiere, Pflanzen und biologi-
sche Vielfalt, Fläche, Boden, Was-
ser, Luft und Klima, Landschaft,
Natura-2000-Gebiete, Mensch
und seine Gesundheit sowie die
Bevölkerung insgesamt, Kultur-
güter und sonstige Sachgüter,
Vermeidung von Emissionen und
Umgang mit Abfällen/Abwässern,
Nutzung erneuerbarer Energien/
effiziente Energienutzung, Dar-
stellung von Landschaftsplänen
und sonstigen Plänen, Einhaltung
der bestmöglichen Luftqualität/
Luftreinhaltepläne sowie Wech-
selwirkungen zwischen den Um-
weltbelangen; Entwicklungsprog-
nose über den Umweltzustand bei
Durchführung und bei Nichtdurch-
führung der Planung und Darstel-
lung der Umweltauswirkungen
auf die Schutzgüter; Darlegung
von Vermeidungs- und Verminde-
rungsmaßnahmen gegenüber er-
heblichen Umweltauswirkungen;
Prüfung von Planungsalternativen;
zusammenfassende Beschreibung
der erheblichen nachteiligen Um-
weltauswirkungen (keine nachteili-
genAuswirkungenzuerwarten)
- „Gutachten zur Verträglichkeit
von Störfall-Betriebsbereichen im
Stadtgebiet Wesseling unter dem
Gesichtspunkt des § 50 BImSchG
bzw. der Seveso-III-Richtlinie (Arti-
kel 13)“ des TÜV Nord (12/2015):
Analyse und Beschreibung der in
Wesseling vorhandenen Störfall-
Betriebsbereiche und der von
ihnen ausgehenden Gefahrenpo-
tenziale; Ermittlung und Darstel-
lung der angemessenen Sicher-
heitsabstände für die jeweiligen
Störfall-Betriebsbereiche sowie
zusammenfassende Darstellung
der „Umhüllenden“
- „Städtebauliches Entwicklungs-
konzept der Stadt Wesseling zur
Seveso-III-Richtlinie“ des Bereiches
Stadtentwicklung und Umwelt der
Stadt Wesseling (05/2019), vom
Rat beschlossen 07/2019: Konzept
zum Umgang mit den vom TÜV
Nord ermittelten angemessenen
Sicherheitsabständen in der Stadt-
entwicklungs- und Bauleitplanung
sowie bei der Genehmigung von
Bauvorhaben; Gliederung des
Stadtgebietes in verschiedene Pla-
nungsbereiche, Zuordnung von
typisierten schutzbedürftigen und
nicht schutzbedürftigen Nutzun-
gen zu verschiedenen Schutzstufen
(1-4); Entwicklungsziele und diffe-
renzierte Zuordnung der Schutz-
stufenzudenPlanungsbereichen
- Stellungnahme der Bezirksregie-
rung Köln, Dezernat 53 (02/2020):
Keine Anregungen bzw. Hinweise
zur störfallrechtlichen Konfliktbe-
wältigung bei der geplanten Auf-
hebung des Bebauungsplanes; Er-
läuterungen zur Lärmsituation im
Plangebiet - Verweis auf Stellung-

nahme (07/2019) zum Bebauungs-
plan Nr. 1/134, keine Änderungen
auf Grund der Aufhebung des Be-
bauungsplanesNr. 1/13 (Gemenge-
lagenachNr.6.7TALärm)
- Stellungnahme eines Störfall-Be-
triebsbereiches (02/2020): Keine
Einwände gegen die störfallrechtli-
cheKonfliktbewältigungbeiderge-
plantenAufhebungdesBebauungs-
planes Nr. 1/13, Berücksichtigung
des Schutzstufenkonzeptes des
StEK Wesseling; Berücksichtigung
der vorhandenenGemengelage bei
lärmgutachterlichen Einzelfall-Be-
urteilungen (keine Einhaltung von
WR-Werten)
- Stellungnahme des Rhein-Erft-
Kreises (02/2020): Keine grund-
sätzlichen Bedenken gegen die
geplante Aufhebung des Bebau-
ungsplanes Nr. 1/13; Information
über festgestellte PAK-Grundwas-
serverunreinigungen im südöstli-
chen Plangebiet, keine detaillierte
Eingrenzung erfolgt; Hinweis zur
Beteiligung des Rhein-Erft-Kreises
bei künftigen Tiefbauarbeiten;
keine Betroffenheit von Wasser-
schutz-/Überschwemmungsgebie-
ten, ggf. Grundwasserschwankun-
gen(Rheinnähe);Empfehlungenzur
Erstellung eines Entwässerungs-
konzeptes imFalle neuerBaustruk-
turen
-StellungnahmenvonBürger*innen
(02 bzw. 04/2020): Fragestellun-
gen und Anregungen zum Text der
Bekanntmachung, zum Verfahren
der ortsüblichen Bekanntmachung
undzuInhaltundVerfahrenderBe-
bauungspläneNr. 1/13 bzw. 1/134;
Bedenken gegen die mit dem StEK
Wesseling und den beidenPlanver-
fahren verfolgten planungsrechtli-
chen Steuerung von schutzbedürf-
tigen und nicht schutzbedürftigen
Nutzungen innerhalb dieser Plan-
geltungsbereiche; Bedenken gegen
die grundsätzlichen Regelungen
des StEKWesseling zur räumlichen
Steuerung und Differenzierung
(Schutzstufen 1-4) im Hinblick auf
Einschränkungen für die künftige
Grundstücksnutzung
Während der Auslegungsfrist kön-
nen von jedermann Stellungnah-
men zum Entwurf der Aufhebung
des Bebauungsplanes Nr. 1/13
(Humboldtstraße) bei der Stadt
Wesseling abgegeben werden. Die
Abgabeder Stellungnahmen ist ins-
besondere schriftlich, zur Nieder-
schrift oder per E-Mail an uschnei-
der@wesseling.de und jhawig
@wesseling.de bzw. an die Stadt
Wesseling, Bereich Stadtentwick-
lung und Umwelt, Neues Rathaus,
Alfons-Müller-Platz, 50389 Wes-
seling, möglich. Stellungnahmen
können ebenfalls über die folgende
Internetseiteabgegebenwerden:
https://www.o-sp.de/wesseling/
plan?L1=6&pid=44094
Nicht fristgerechtabgegebeneStel-
lungnahmenkönnengemäß§3Abs.
2BauGBund§4aAbs.6BauGBbei
der Beschlussfassung des Rates
der Stadt Wesseling über die Auf-
hebung des Bebauungsplanes Nr.
1/13unberücksichtigtbleiben.
Wesseling, den10.06.2020
DerBürgermeister
InVertretung
gez.GunnarOhrndorf
ErsterBeigeordneter
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Bekanntmachung über die öffentliche Auslegung eines Bebauungsplan-Entwurfs
Bebauungsplan Nr. 1/13 (Humboldtstraße) - Aufhebungsverfahren, Ortsteil Wesseling
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Bekanntmachung über die Aufstellung eines Bebauungsplans
Bebauungsplan Nr. 2/33-3.Änderung, „Keldenicher Mühle“
Am 09.06.2020 ist vom Aus-
schuss für Stadtentwicklung und
Umweltschutz der Stadt Wesse-
ling folgender Beschluss gefasst
worden:
„Der Ausschuss für Stadtent-
wicklung und Umweltschutz be-
schließt, das Verfahren zur Auf-
stellungdesBebauungsplanesNr.
2/33-3.Änderung „Keldenicher
Mühle“ gemäß §§ 1 Abs. 3, 2 Abs.
1BauGBeinzuleiten.“
Der vorgenannte Beschluss wird

hiermit öffentlich bekannt ge-
macht.
Ziel des Bauleitplanverfahrens
ist es, die planungsrechtlichen
Voraussetzungen für die Erwei-
terung der vorhandenen Wohn-
häuser und damit für zusätzli-
chen Wohnraum im gesamten
Wohngebiet zu schaffen. Im
Sinne einer nachhaltigen Sied-
lungsentwicklung soll dadurch
der Inanspruchnahme weitere
Siedlungsflächen im Außenbe-

reich entgegengewirkt und die
vorhandene Infrastruktur besser
ausgenutztwerden.
Das Plangebiet wird im Westen
durchdenWiesenwegbzw.durch
dasNaturschutzgebiet 2.1-3 „En-
tenfang Wesseling“ begrenzt. Im
Norden und Westen grenzt das
Plangebiet an das Landschafts-
schutzgebiet 2.2-24 „Entenfang“.
Im Süden verläuft die Grenze des
Landschaftsschutzgebietes 2.2-
26 „Dickopsbach“. Die Größe des

Plangebietes beträgt ca. 2,1 ha.
Die Planungsunterlagen zur Auf-
stellung des Bebauungsplanes
Nr. 2/33-3.Änderung „Keldeni-
cherMühle“ sind im Internetüber
https://www.o-sp.de/wesseling/
plan?L1=6&pid=49991 abrufbar.
Wesseling, den 10.06.2020
DerBürgermeister
InVertretung
gez. GunnarOhrndorf
Erster Beigeordneter


